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 2 Auf ein Wort 

Gott ist bei uns…in Ge-
sundheit, Krankheit und 
Alter 

Wä hrend ich diese Zeilen tippe, 
tägt in Bele m/Bräsilien die Welt-
klimäkonferenz. Pässend däzu die 
Adveniät-Weihnächtsäktion 2025 
„Rettet unsere Welt!“ Adveniät 
mächt sich dieses Anliegen zu ei-
gen und stellt däs Amäzonäsgebiet 

sowie die dort lebenden 
Indigenen ins Zentrum ih-
rer Aktion. Bereits in der 
Enzyklikä „Läudäto si“ ver-
wies Päpst Fränziskus äuf 
die grundlegende Sorge 
unserer Umwelt, unseres 
Pläneten. Däs Amäzonäsge-
biet steht vielleicht reprä -
sentätiv fu r die vielen 
„Hilferufe“ unserer Erde. 
Nicht nur im fernen Bräsili-
en, äuch bei uns steht die 
Rettung der Welt, der Hei-
mät im Mittelpunkt.  

Gott ist Mensch geworden 
in Jesus Christus. So häben 
wir einen Heiländ, einen  
Retter der Menschen. Neh-
men wir dies nicht nur zu 
Weihnächten äls Anläss un-
ser Herz zu o ffnen. Stehen 
wir jeden Täg ein unsere 

gemeinsäme Welt zu retten.  

Ich wu nschen Ihnen ällen eine ge-
segnete Advents- und Weihnächts-
zeit. Mo ge der Stern von Bethle-
hem uns äuch im neuen Jähr den 
Weg weisen unsere Erde zu retten 
und däs Leben zu gewinnen.  

 

Ihr 

Pfärrvikär Floriän Sässik 
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3 Aus den Pfarreien 

Erntedank  

Gott zu danken, besonders für die Ernte 
dieses Jahres, stand im Mittelpunkt der dies jährigen Erntedankgottesdiens-
ten in unseren Pfarreien. Ein herzliches Vergelt´s Gott sei allen gesagt die zu 
den Gottesdiensten die Kirchen gereinigt, geschmückt und Erntegaben ge-
bracht haben. Alles Gott zur Ehre. In Rodheim gratulierten wir im Namen der 
Pfarrei Herrn Diakon Hanisch zum 70sten Geburtstag.  



GLAUBENSWEG DER 
HOFFNUNG AM 
13.09.2025 

Auf Einladung des Pfarrge-
meinderates St. Bonifaz 
Bad Windsheim machten 
sich am Samstag, den 13. 
September 2025, 18 Teil-
nehmer aus dem Seelsor-
gebereich Oberer Aisch-
grund zu einer Wanderung 
auf. Unter dem Motto Glau-
bensweg der Hoffnung ging 
es vom Wanderparkplatz 
an der Oberntiefer Str. bei 
Bad Windsheim zur Kugel-
bahn bei den Ergersheimer 

Weinbergen. 

Ein erster Impuls zur Wan-
derung wurde zum Start 
von Thomas Mayer gege-
ben. Das Ziel, die Kugel-
bahn, ist zwar ein Spielge-
rät, aber sie kann auch für 
unser Leben stehen. Die 
Kugel kann von alleine 

nicht losrollen. Sie muss 
von jemanden auf die Bahn 
gesetzt werden. Wir wer-
den von unserer Mutter 
geboren und von unseren 
Eltern ins Leben begleitet, 
in der Hoffnung, dass alles 
gut wird und wir an unser 
Ziel wie die Kugel ankom-
men. Da geht es zum Glück 
oft gut voran, aber manch-
mal wird die Kugel zu 
schnell, die Bahn ist holprig 
und die Kugel wird aus der 
Bahn geschleudert. Es 
braucht wieder jemanden 
der hilft und sie wieder auf 
die Bahn setzt. Auch wir 
brauchen im Leben immer 
wieder Unterstützung und 
Hilfe um auf unserer Le-
bensbahn gut voranzukom-
men. Wir Christen leben in 
der Hoffnung und in der 
Zuversicht, dass Gott es 
gut mit uns und den Men-
schen meint und wir an das 

Ziel unseres Lebens in Got-
tes Herrlichkeit kommen. 
Ein Vers aus Jes. 40,31 
gab den abschließenden 
Gedanken mit auf die erste 

Wegstrecke: 

Die aber auf den Herrn 
hoffen, empfangen neue 
Kraft, wie Adlern wach-
sen ihnen Flügel. 

Sie laufen und werden 
nicht müde, sie gehen 
und werden nicht matt. 

Die erste Wegstrecke führ-
te die Wanderer durch den 
Eichenhain zum Gräfwei-

her. 

Der zweite Impuls wurde 
dort von Bernhard Kisch 
gegeben. Er hat von seinen 
persönlichen Erfahrungen 
bei seinem Fußweg von 
Bad Windsheim nach Rom 
im Jahr 2024 berichtet. Ein 
Weg in der Hoffnung immer 
das Ziel des Tages und das 



große Ziel Rom insgesamt 
zu erreichen. Dabei entsteht 
eine sehr bewusste Wahr-
nehmung von Land und 
Leuten sowie der Natur. Der 
Sonnengesang des Heiligen 
Franziskus, der vor ca. 800 
entstand, hat ihn dabei be-
sonders inspiriert. Die 
Schöpfung ist eine große 
Familie in der Sonne und 
Mond sowie die Lebewesen 
auf der Erde Brüder und 

Schwestern sind. 

Die nächste Wegstrecke 
ging dann durch das Gräf-
holz mit seinen verschiede-
nen Bewirtschaftungsfor-
men des Waldes. Ludwig 
Saule erläuterte die Mittel-, 
Nieder- und Hochwaldbe-
wirtschaftung im Ergershei-
mer Wald sowie die Bedeu-
tung des Waldes für die 
Menschen im Laufe der 
Jahrhunderte. Der Wald war 
und ist immer noch eine 
wichtige Quelle für Energie 
und Baumaterial. Im Hin-
blick auf diese Zwecke ha-
ben sich die Nutzungsfor-

men entwickelt. 

Das Ziel, die Kugelbahn und 
die Brotzeithütte in den Er-
gersheimer Weinbergen 
wurde dann erreicht. Die 
Kugelbahn wurde eifrig aus-
probiert. Die Kugel muss 
über die ganze Bahn hin-

weg begleitet werden, damit 

sie ihr Ziel erreicht. 

An der Brotzeithütte wurden 
die Wanderer vom Bürger-
meister Dieter Springmann, 
begrüßt. Herr Springmann 
erläuterte die Entstehung 
der Kugelbahn von der Idee 
bis zu Umsetzung. Die 
Bahn wird sehr gut ange-
nommen. Aus einem Auto-
maten kann eine Kugel für 
50 Ct erworben werden. 
Seit Inbetriebnahme hat die 
Gemeinde ca. 7.000 Kugeln 

verkauft. 

In der Hütte war für die Teil-
nehmer eine Brotzeit mit 
frischen Federweißen von 
der Ergersheimer Stallwirt-
schaft vorbereitet. Die Wan-
derer ließen sich in geselli-
ger Runde und regem Aus-
tausch die Köstlichkeiten 

schmecken. 

Danach ging es auf einer 
südlich des Hinwegs verlau-
fenden Route durch das 
Gräfholz wieder zurück 
Richtung Wanderparkplatz. 
Auf halbem Wege wurde 
noch ein letzter Impuls aus 
den Gedanken von Papst 
Franziskus zum Heiligen 

Jahr gegeben. 

In unserer heutigen, 
schnelllebigen Zeit des In-
ternets, geht uns immer 

mehr die Geduld verloren. 
Die Geduld zu behalten, 
bzw. wieder zu entdecken, 
ist gut für uns selbst und für 
die anderen. Der heilige 
Paulus spricht oft von der 
Geduld, um die Bedeutung 
der Ausdauer und des Ver-
trauens auf Gottes Verhei-
ßung hervorzuheben, aber 
vor allem bezeugt er, dass 
Gott mit uns geduldig ist, er, 
»der Gott der Geduld und 
des Trostes« (Röm 15,5). 
Die Geduld, ebenfalls eine 
Frucht des Heiligen Geistes, 
erhält die Hoffnung am Le-
ben und konsolidiert sie als 
Tugend und Lebensweise. 
Lernen wir also, oft um die 
Gnade der Geduld zu bitten, 
die eine Tochter der Hoff-
nung ist und sie zugleich 

nährt. 

Anschließend wurde der 
Startpunkt wieder erreicht. 
Die Teilnehmer fanden die 
Veranstaltung sehr anre-
gend und bereichernd. Vor 
allem die Mischung aus reli-
giösen Impulsen, das Erle-
ben der Natur und die lo-
ckere gesellige Art wurden 

positiv hervorgehoben. 

Fazit: Ähnliches können 
sich alle gerne wieder vor-

stellen. 

Thomas Mayer 



DR. JUNG IN HEMMERSHEIM – VOR-

TRAG ÜBER DIE ZUKUNFT DER KIR-

CHE AUF DEM DORF SEHR GUT BE-

SUCHT! 

Unser ehemaliger Pfarrer, Dr. 

Norbert Jung, Domkapitular und in-

zwischen leitender Pfarrer in Ans-

bach war am 30. Oktober zu Gast im 

Dorfgemeinschaftshaus in Hem-

mersheim. Sein KEB-Vortrag mit 

Münsterschwarzach 

Am Freitag, 7.11. machten sich 18 
Interessierte auf mit 2 Pfarrbussen in 
Richtung Abtei Münsterschwarzach. 
Nach dem gemeinsamen Mittagsge-
bet mit dem Konvent in der Abteikir-
che, konnten wir uns kulinarisch im 
Klosterladen der Bäckerei und Metz-
gerei des Klosters stärken. Eine 
Shoppingtour durch den Buchladen, 
persönliche Momente in der Krypta 
oder einfach ein kleiner Spaziergang 
über das Klostergelände bereicher-
ten den Nachmittag. Mit einer Klos-
ter- und Kirchenführung von P. Si-

mon erhielten wir 
einen eindrucksvol-
len Einblick in das 
Leben der Benedik-
tiner von Münster-
schwarzach. Durch 
den Besuch im Fair 
Handel, eines sehr 
persönlichen und 
eindrucksvollen Rei-
seberichtes von 

Frau Luisa Burger (Betriebsleitung) 
anhand einer zahlreicher Reisebilder, 
dem dazu uns schmeckenden Klos-
terkaffee, Tee und Kuchen, konnten 
wir unseren Blickwinkel hinaus in die 
Welt weiteten.  

Nicht nur mit gut gefüllten Taschen 
von Fair Handel- und Kloster Produk-
ten, sondern auch nach einem rund-
um schönem Halbtagesausflugs und 
bereichernde Eindrücken, kehrten 
wir nach dem Vespergebet in der 
Abteikirche nach Hause zurück. Ver-
gelt´s Gott für diesen schönen Tag.  

Pfarrvikar Sassik 



Musikalische Wein-
probe am 8. Novem-
ber – ein wunder-
barer Abend 

Die Weinprobe im Pfarr-
zentrum in Uffenheim 
war auf vielfache Weise 
ein Hochgenuss. Da wa-
ren die interessanten 
und sehr persönlichen 

Erklärungen von Claudia 
Fröse-Probst vom Wein-
gut Probst aus Markt 
Nordheim zu ihren Wei-
nen, deren je ganz spezi-
ellem Charakter, ihrer 
Entstehung, der Arbeit 
im Weinberg und der 
Weinbaukultur, wie sie 
ihr am Herzen liegt. 

Wir konnten nicht nur 

dem Titel „Kirche auf dem Dorf“ 

führte 26 Personen zusammen – 

nicht nur aus Hemmersheim, son-

dern auch andere Interessierte. 

Nach einem spannenden Überblick 

über die gesellschaftlichen und 

kirchlichen Herausforderungen, de-

nen sich die Pastoral in Deutsch-

land derzeit gegenüber sieht, ging 

es in einem zweiten Teil um die 

konkrete Frage: „Was sollte die Kir-

che tun?“ Dr. Jung griff dabei auf 

einen der ganz großen Theologen 

des 20. Jahrhunderts, Karl Rahner, 

zurück. Der forderte bereits im Vor-

feld der Würzburger Synode (also 

vor mehr als 50 Jahren) eine offe-

ne, ökumenische und demokrati-

sche Kirche, die von der Basis her 

lebt und gesellschaftskritisch enga-

giert ist. Für mich als Zuhörerin 

klangen diese Forderungen so aktu-

ell, als wären sie heute formuliert 

worden. Dr. Jung konkretisierte die-

se Punkte dann für die Pastoral auf 

dem Land: Ehrenamtliche überneh-

men Verantwortung (mit subsidiärer 

Unterstützung durch die Hauptamt-

lichen) und holen alle im Dorf mit 

ins Boot (Kommune, Vereine…) als 

Verbündete. Insgesamt muss Kir-

che auf dem Dorf – und auch sonst 

überall – ihre Alleinstellungsmerk-

male stärken, also z.B. das diakoni-

sche-caritative Wirken, ihre Rituale, 

den Umgang mit Schuld und Ver-

söhnung. Auf Grund seiner Erfah-

rungen als junger Mensch in Kuba 

stellte Dr. Jung fest: „Das Überle-

ben einer Gemeinde hängt nicht 

vom Pfarrer oder Priester ab!“ Dör-

fer müssen zu Pastoralgemein-

schaften werden! Das ist eine 

Chance für Dörfer, dörfliches 

Selbstbewusstsein ist dabei hilf-

reich! Am Schluss stand die Er-

kenntnis, dass die Zukunft sicher 

anders sein wird, aber nicht nur an-

ders als heute, sondern auch an-

ders als gedacht. 

Ein ermutigender Vortragsabend! 

 

Barbara Lehner 



Kinderkirche Rodheim 
Im November beschäftigten sich die 
Rodheimer Kinder mit dem Thema: 
Der Pharisäer und der Zöllner.  

Sie hörten ein Gleichnis von zwei 
Männern, die in den Tempel gehen 
und beten. Der eine sagt: Ich habe 
Gutes getan, habe den Armen Geld 
gespendet, alle Regeln eingehalten, 
ich faste und ich lese die Bibel. Der 
andere Mann hat ein schlechtes Ge-
wissen - er weis, dass er von den 
Leuten zu viel Geld nimmt, denn er 
ist Zöllner. Alles was er braucht zum 
Leben, kann er nur bezahlen, wenn er 
den Menschen mehr Geld abnimmt 
als er den Römern abgeben muss. 

Vielleicht hat er auch noch was anderes getan…..die Kinder überleg-
ten angestrengt……  

Mit dem Schlusslied: Gott dein guter Segen, sind wir gestärkt in 
die neue Woche gestartet! 

nacheinander verschie-
dene Weine verkosten, 
sondern auch nebenei-
nander Weine – und 
auch Secco – verglei-
chen, was die verschie-
denen individuellen Ge-
schmäcker zum Aus-
druck brachte und uns 
selber auch zeigte wel-
chem „Typ“ von Wein-
liebhaber/in wir eher 
zuzuordnen sind. 

 Dann war da das tolle 
Trio: Uli Beigel, Gesang 
und Markus Holzmann, 

Gesang und dann unsere 
Alleskönnerin Susanne 
Holzmann, Gesang und 
Begleitung am elektri-
schen Klavier. Die drei 
sorgten mit launigen Lie-
dern dafür, dass kein 
Augenblick Leerlauf oder 
Langeweile aufkommen 
konnte – und bisweilen 
durften wir auch mitsin-
gen! Zwischendrin gab 
es noch das leckere Ves-
perbuffet, das von der 
Firma Probst mitge-
bracht worden war. 

 Und last but not least 
natürlich der eigentliche 
Anlass des Abends: die 
wundervollen, sehr indi-
viduellen Weine des 
Weinguts Probst, die wir 
verkosten durften – und 
je nach Lust und Laune 
am Ende auch kaufen 
konnten. Ein rundum 
gelungener Abend für 
alle die dabei waren und 
ein Verlust für jeden, der 
den Abend versäumt 
hat. 

Barbara Lehner 



Volkstrauertag in Uffenheim 

Der Wachsamkeit des eigenen Geis-
tes in Bezug auf die vielfältigen Mei-
nungsströmungen heutiger Zeit 
nachzugehen, die Dinge zu hinterfra-
gen, zu prüfen, ob die Meinungen 
mit der Botschaft des Evangeliums 
übereinstimmen – dazu ruft uns Je-
sus auf. Diesem Aufruf gingen wir 
am Volkstrauertag mit einem öku-
menischen Friedensgottesdienstes in 
der Herz Jesu Kirche nach.  

Musikalisch wurde der Volkstrauer-
tag vom evangelischen Posaunen-
chor und dem weltlichen Liederkranz 
1838 Uffenheim e.V. gestaltet. 

Im Gottesdienst sang der Lieder-
kranz „Let it be“, ein Lied, geschrie-
ben von Paul McCartney, was über-
setzt soviel heißt wie „Lass es ge-
schehen“ oder „Lass es sein“. Es soll 
dazu anregen sich seinen Sorgen zu 
stellen, inkl. Ermutigung schwierige 
Situationen meistern zu können. Als 

weiteres Vortragsstück 
sang der Liederkranz im 
Gottesdienst 
„Siyahamba“. Es handelt 
sich hierbei um eine süd-
afrikanische Hymne. Der 
Text bedeutet „Wir bre-
chen auf, um im Licht 
des Königs zu gehen“. 
Dazu gibt es auch eine 
Übersetzung in die engli-

sche Sprache „We are marching in 
the light of God“. 

Draußen, am Kriegerdenkmal vor der 
Stadthalle gedachte Bürgermeister 
Wolfgang Lampe der gefallenen Sol-
daten, wies auf Krisengebiete welt-
weit hin und legte zusammen mit 
den Reservisten einen Kranz nieder. 
Währenddessen erklang das anrüh-
rende Lied „Der gute Kamerad“ vom 
Posaunenchor. Am Kriegerdenkmal 
sang auch der Liederkranz zwei Stü-
cke, „Der Weg“ von Herbert Gröne-
meyer und „Geboren um zu leben“ 
von Unheilig. Wichtig war dem Lie-
derkranz zu vermitteln, dass man 
auch eigene Verluste und Trennun-
gen erfahren hat und aushalten 
musste („Der Weg“) und dass es wei-
tergeht, bis der eigene Vorhang fällt 
und dass wir geboren sind zum Le-
ben und uns dieses nicht unnötig 
schwer machen sollten, auch im Hin-
blick auf die Krisengebiete weltweit.  

Susanne Holzmann, Pfarrvikar Sassik 



 10 Gottesdienste 

Sa 06.12. Hl. Nikolaus  
18:30 Herbolzheim Wort-Gottes-Feier  

So 07.12. 2. Adventssonntag  
09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier  
09:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier  
10:15 Uffenheim Musikalische Einstimmung in den Advent  
Im Live Stream über den You-Tube-Kanal 
10:30 Uffenheim Eucharistiefeier + Heinz Scholman, + Angela Killi 

19:00 -- WhatsApp Gottesdienst - Adventsimpuls  

Di 09.12. Hl. Johannes Didacus Cuauhtlatoatzin  
09:00 Uffenheim Rosenkranz  
09:30 Uffenheim Eucharistische Anbetung  

Mi 10.12. Unserer Lieben Frau von Loreto  
15:00 Uffenheim Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 

Do 11.12. Hl. Damasus I.  
18:30 Rodheim Eucharistische Anbetung  
19:00 Emskirchen Bußgottesdienst für den gesamten  

Seelsorgebereich 

Sa 13.12. Hl. Odilia, hl. Luzia  
10:00 Uffenheim Beichtgelegenheit  
18:30 Herbolzheim Eucharistiefeier mit den Veehharfen + May Seybold und 

Angehörige der Familien Seybold und Jungert 

So 14.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)  
09:00 Hemmersheim Wort-Gottes-Feier  
10:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier  
10:15 Uffenheim Musikalische Einstimmung in den Advent  

So 14.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)  
10:30 Uffenheim Eucharistiefeier + Familien Rupprecht, Schneeberger und 

Seidl, + Edda Scholmann 



14:00 Uffenheim Adventsfeier der Senioren  
19:00 -- WhatsApp Gottesdienst - Adventsimpuls  
Im Live Stream über den You-Tube-Kanal 
10:30 Neustadt Eucharistiefeier 

Do 18.12.   

16:30 Uffenheim Rosenkranz  

Fr 19.12.   

09:00 Uffenheim Weihnachts-Andacht Bomhard-Schule  

So 21.12. 4. Adventssonntag  

09:00 Rodheim Eucharistiefeier Lebende und Verstorbene der Familie 
Schneider und Groll, + Ernst Freitag und Angehörige, 
+ Georg und Ida Herrmann und Angehörige 

10:15 Uffenheim Musikalische Einstimmung in den Advent  
Im Live Stream über den You-Tube-Kanal 
10:30 Uffenheim Wort-Gottes-Feier  
18:00 Hemmersheim Lichter-Gottesdienst (Eucharistiefeier)  anschlie-

ßend Glühwein/Kinderpunsch und Häppchen 
+ Cilli und Edmund Lesch, + Lydia Heck, + Familie Hahn und 
Angehörige, + Ludwig Breunig 

19:00 -- WhatsApp Gottesdienst - Adventsimpuls  

Di 23.12. Hl. Johannes von Krakau  

09:00 Uffenheim Rosenkranz  

Mi 24.12. Heiliger Abend - Adveniat-Kollekte 

16:00 Uffenheim Kinderkrippenfeier  
17:00 Rodheim Familien Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel (gestaltet 

vom Kindertreff-Team) anschließend Glühwein und Punsch 
(bitte Tassen mitbringen) 

20:00 Hemmersheim Christmette + Manfred Schmitt und Angehörige, + Ludwig 
Mark 

Im Live-Stream über den YouTube Kanal  
22:00 Uffenheim Christmette + Maria Holy  

+ Walter und Margarete Tschinkl 
+ der Familie Tschinkl, Tausend und Korbmann 

 



Do 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten  
Adveniat-Kollekte 

10:00 Herbolzheim Hochfestamt  

Fr 26.12. Hl. Stephanus  

10:00 Rodheim Eucharistiefeier mit Kinder und Familiensegnung 
+ Max Groll und Angehörige 

So 28.12. Fest der Heiligen Familie  

10:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier  
09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier mit Kinder- und Familiensegnung 

+ Hedwig Kemmer, + Lydia Heck 

10:30 Uffenheim Eucharistiefeier mit Kinder- und Familiensegnung 
18:00 Uffenheim Adventskonzert 

Im Live-Stream über den YouTube Kanal  
10:30 Neustadt Eucharistiefeier 

Mi 31.12. Hl. Silvester I.  

17:00 Uffenheim Eucharistiefeier zum Jahresabschluss für alle Pfarreien 
+ Familien Reichart, Frohnapfel, Lenz und Lydia 

Do 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria  

10:00 Hemmersheim Eucharistiefeier zum Jahresbeginn  

Sa 03.01. Heiligster Name Jesu  

18:30 Herbolzheim Eucharistiefeier  
+ Familien Seybold und Jungert 

So 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten  

09:00 Rodheim Eucharistiefeier + Ernst Freitag und Angehörige  
  + Fritz Seybold, Eltern und Geschwister 

10:30 Uffenheim Eucharistiefeier  
+ Familie Stangl, Fahrner, Gumbert und Weber 

Di 06.01. Erscheinung des Herrn  
Kollekte für die Katechetenausbildung (Missio) 

09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier mit den Sternsingern, 
 + Manfred Schmitt, + Josef u. Ida Drdlicek, Hermine u. Erich 
Körner, Helga u. Gerd Alexander 

09:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier mit den Sternsingern 

10:30 Uffenheim Eucharistiefeier mit den Sternsingern 



Mi 07.01. Hl. Valentin, hl. Raimund von Penafort  
15:00 Uffenheim Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 
 

Do 08.01. Hl. Severin, hl. Erhard  
16:30 Uffenheim Rosenkranz  
18:30 Rodheim Eucharistische Anbetung  

So 11.01. Taufe des Herrn  

09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier Dankgottesdienst für Lebende und  
Verstorbene der Familie Alfred Breunig 

10:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier  
Im Live-Stream über den YouTube Kanal  
10:30 Uffenheim Eucharistiefeier  

Do 15.01.   

16:30 Uffenheim Rosenkranz  

Sa 17.01. Hl. Antonius  

18:30 Herbolzheim Wort-Gottes-Feier  

So 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 
Kollekte für den Familienbund der Katholiken 

09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier  
10:15 Rodheim Eucharistiefeier mit Taufe von Erik Ringelmann 

10:30 Uffenheim Wort-Gottes-Feier  

Di 20.01. Hl. Fabian, hl. Sebastian  

09:00 Uffenheim Rosenkranz  
09:30 Uffenheim Eucharistische Anbetung  

Mi 21.01. Hl. Meinrad, hl. Agnes  

15:00 Uffenheim Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift 

Do 22.01. Hl. Vinzenz  

16:30 Uffenheim Rosenkranz  
18:30 Rodheim Eucharistische Anbetung  

So 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis  

09:00 Hemmersheim Eucharistiefeier + Lydia Heck, + Ludwig Mark 

10:00 Rodheim Wort-Gottes-Feier  
10:30 Uffenheim Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 



Veranstaltungen 
sofern nicht anders angegeben finden die  

Veranstaltungen im kath. Pfarrzentrum statt 

Di 09.12.  

14:00 Uffenheim Selbsthilfegruppe Schlaganfall 

Do 11.12.  

16:00 Uffenheim Sternsingen 2026: 1. Informationstreffen  

Fr 12.12.  

15:30 Uffenheim Erstkommunion: 1. Kennenlernen Pfarrzentrum 

Sa 20.12.   
 Uffenheim Adventskonzert näheres kommt von Susanne Holzmann 

Di 06.01.  

 Uffenheim Sternsingen 2026: Die Sternsinger sind unterwegs  

So 11.01.   
14:30 Neustadt Firmkurs 2026: Tauf-Gedächtnis-Gottesdienst  

Di 13.01.   
14:00 Uffenheim Selbsthilfegruppe Schlaganfall 

Fr 16.01.   
16:00 Uffenheim Erstkommunion: Kirchenrally  

Do 29.01.   
16:30 Uffenheim Rosenkranz  
 

Sa 31.01. Hl. Johannes Bosco  
18:30 Herbolzheim Eucharistiefeier  

So 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis  

09:00 Rodheim Eucharistiefeier  
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
+ Ida und Georg Herrmann und Angehörige,  
Josef und Barbara Wagenhäuser und Angehörige 

10:30 Uffenheim Eucharistiefeier  
19:00 -- WhatsApp Gottesdienst  



Aus den Pfarreien 
Do 22.01.   
14:00 -- Ökumenischer Seniorennachmittag Neujahrsempfang 

mit einem Gast aus der Politik. Haus der Kirche 

Fr 23.01.   
16:00 Uffenheim Erstkommunion: Bibel entdecken Pfarrzentrum 

So 25.01.   
14:00 Hemmersheim Ökumenischer Seniorennachmittag Pfarrsaal 
 
 

Offene Jugendarbeit für Kinder ab 7 Jahren 
Immer Freitags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Kath. Pfarrzentrum  
12.12./19.12.2025 (mit Anmeldung, Treffpunkt Fohlenhofdenkmal) 

weitere Termine siehe Aushang und Homepage 
 

Erstkommunionvorbereitung 2026 
Auf dem Weg zur Erstkommunion (sofern nicht anders angegeben finden die 
Termin im kath. Pfarrzentrum Uffenheim, Karl-Arnoldstraße 15 statt)   

Freitag, 16.01.26 16:00—17:30 Kirchenrally 

Freitag, 23.01.26 16:00—17:30 Bibel entdecken 

Sonntag, 25.01.26 10:30 Vorstellungs-Gottesdienst; Uffenheim 

Sonntag, 01.02.26 09:00 Vorstellungs-Gottesdienst, Rodheim 

Freitag, 27.02.26 16:00—17:30 Wie gemeinsam beten 

Freitag, 13.03.26 16:00—17:30 Gott vergibt uns 

Samstag, 14.03.26 10:00—13:00 Beichten und Basteln 

Freitag, 20.03.26 16:00—17:00  Auf Ostern zu... 

Freitag, 27.03.26 16:00—17:00 Ablauf Hl. Messe/Palmkreuze basteln 

Samstag, 11.04.26 10:00 EKO-Probe, Uffenheim 

Sonntag, 12.04.26 10:00 Erstkommunion Uffenheim 

Samstag, 18.04.26 10:00 EKO-Probe Rodheim 

Sonntag, 19.04.26 10:00 Erstkommunion Rodheim 



 16 Sternsinger 

Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinder-
arbeit 

Auch 2026 ziehen wieder die 
Sternsinger durch unsere Stra-
ßen und bringen den Segen 
Gottes in die Wohnungen und 
Häuser. Bei der Sternsingeraktion 
richten wir dieses Jahr den Blick 
nach Bangladesch. Trotz Fort-
schritten im Kampf gegen Kinder-
arbeit müssen in dem südasiati-
schen Land noch rund 1,8 Millio-
nen Kinder und Jugendliche ar-
beiten – 1,1 Millionen sogar un-
ter besonders gesundheitsschäd-
lichen und ausbeuterischen Be-
dingungen. Sternsinger-
Partnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Ar-

beitsverhältnissen zu befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 

In Rodheim, Hemmersheim und Uffenheim ziehen die Kinder und Jugendli-
chen am 6. Januar durch die Straßen nach dem jeweiligen Aussendungs-
gottesdienst. In Uffenheim und Herbolzheim können zudem, wie in den ver-
gangenen Jahren, bereits gesegnete Segenstütchen in den beiden Kirchen ab 
Weihnachten mitgenommen werden.  

In Rodheim und Hemmersheim besuchen wir ohne Anmeldung.  

Im Bereich Uffenheim und Außenorte besuchen wir mit Anmeldung. Listen 
liegen in der Kirche auf vom 14. - 28.12. Spätere Wünsche können aus orga-
nisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden.  

Vielen Dank für das Verständnis! 



ERSTER INFONACHMITTAG STERNSINGEN 2026 IN UFFENHEIM  

Herzliche Einladung an Alle Kinder und Jugendliche und alle die uns 

tatkräftig unterstützen möchten: 

Donnerstag, 11. Dezember 2025 

16:00—17:30 Uhr  

Kath. Pfarrzentrum  

Voraussichtliche Termine:  

Montag 05.01.2026  

Besuch im Rathaus  

Dienstag, 06.01.2026,  

10:30 Uhr  

Gottesdienst, Essen, Aussendung,  

Besuch der Häuser und Seniorenheime. 

Zur besseren Planung bitte anmelden bis 05.12.2025 unter 

09842—410 oder sternsinger2026@e-mail.de 

Wir freuen uns auf Euch. 

Pfarrvikar Sassik und das Orgateam 
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Weihnachtsmarkt Uffenheim 2025—Sei auch du Dabei 

Die Pfärrei Herz-Jesu beteiligt sich – wie schon im vergängenen Jähr – mit 
einer Bude äm Uffenheimer Weihnächtsmärkt, der äm Wochenende des 
6. und 7. Dezember, jeweils von 15 bis 20.30 Uhr geo ffnet ist. Verschiede-
ne Gruppen sind däbei vertreten, vom Pfärrgemeinderät bis zu den Pfäd-
findern und der Eine-Welt-Arbeit. Der Erlo s wird wie im vergängenen 
Jähr än däs Kinderheim (Cre che) in Bethlehem gespendet. Die bräuchen 
däs Geld dringender denn je. 

In der Bude zu stehen, hät viel Späß gemächt. Wir mo chten mo glichst vie-
le Leute einbinden und hoffen, däss Ihr uns unterstu tzt: mit einer Schicht 
in der Bude und/oder beim Herstellen von Gebästeltem oder Selbstge-
mächtem: Weihnächtssterne, gestrickte Socken, Märmeläde, … So etwäs 
verkäuft sich gut. Ihr häbt sicher noch weitere Ideen und Tälente. 

Wer eine Schicht u bernehmen will, trä gt sich bitte in die Liste ein (oder 
schreibt eine kurze Mäil mit den Kontäktdäten än Cläu-
diä_Lehner@yähoo.de oder ruft än, 0176/22743687, dämit wir wissen, 
wie wir euch erreichen ko nnen, äber die Telefonnummer nicht äuf der 
o ffentlichen Liste stehen muss, fälls wir die nicht eh schon kennen. ©). 
Wer etwäs zum Verkäufen änzubieten hät, meldet däs bitte ebenfälls än 
Cläudiä Lehner oder däs Pfärrbu ro (09842/410 oder ssb.oberer-
äischgrund@erzbistum-bämberg.de)  

 

Krippenspiel am Heiligen Abend in Uffenheim  
Wer macht mit? 

Auch dieses Jähr wird es wieder eine Kinderkrippenfeier äm Heiligen 
Abend um 16:00 Uhr geben. Die Proben däzu finden in der Adventszeit 
stätt. Auftäkt ist äm Sämstäg, dem 6. Dezember um 10:00 Uhr im Pfärr-
zentrum. Wenn Ihr Lust häbe, dänn meldet Euch doch bitte bei 
lehner_bärbärä@yähoo.de  

 

 

Infos  

mailto:lehner_barbara@yahoo.de


Friedenslicht aus Bethlehem wieder in Uffenheim 

Die Pfädfinder der DPSG vom Stämm Herz-Jesu-Uffenheim werden äuch 
dieses Jähr wieder däfu r sorgen, däss däs Friedenslicht von Bethlehem 
näch Uffenheim kommt. Sie ko nnen dänn in den Tägen um Weihnächten 
herum ihr eigenes Friedenslicht in der Herz-Jesu-Kirche entzu nden und 
mit näch Häuse nehmen. 

Ökumenisches Friedensgebet während der kalten  
Jahreszeit im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift! 

Herzliche Einladung an alle!  

Egäl ob Sie regelmä ßig mit uns um Frieden beten, oder nur einmäl vor-
beischäuen wollen, kommen Sie doch einfäch montägs um 18:30 Uhr ins 
Gerläch-von-Hohenlohe Stift, Spitälplätz 2 und beten und singen Sie mit 
uns 20 Minuten läng fu r Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit äuf der Welt. 

Jahresrechnung 2024, Kirchenstiftung Uffenheim. 

Die Jähresrechnung 2024 der Kirchenstiftung Uffenheim liegt vom  
09.12.2025—23.12.2025 im Pfärrbu ro, wä hrend der Ö ffnungszeiten zur 
Ansicht äus.  

Weltgebetstag der Frauen 

Der Weltgebetstägsgottesdienst, der 2026 äus Nigeriä kommt, wird si-
cher wieder sehr interessänt. Leider gibt es äber 2026 mehrere Termin-
kollissionen im Uffenheimer Vorbereitungsteäm. Wir freuen uns deshälb 
sehr, däss wir eine Einlädung äus Seenheim bekommen häben, den WGT 
äm 6. Mä rz nä chsten Jähres dort gemeinsäm feiern zu du rfen. Der Weltge-
betstäg steht jä fu r Gemeinschäft u ber älle Grenzen hinweg und dä pässt 
doch diese Idee in einer gro ßeren Gemeinschäft zu feiern und Gäst-
freundschäft genießen zu du rfen wunderbär. Wir bedänken uns bei dem 
fu r den Seenheimer WGT zustä ndigen Vorbereitungsteäm und hoffen, 
däss viele Uffenheimer die Einlädung ännehmen. Alle nä heren Informäti-
onen kommen dänn rechtzeitig. Sollte es Schwierigkeiten geben näch 
Seenheim zu kommen, melden Sie sich bitte rechtzeitig im kätholischen 
Pfärrbu ro oder im evängelischen Dekänät, wir werden uns därum ku m-
mern Fährgemeinschäften zu bilden. Däs o kumenische Vorbereitungs-
teäm 



 20 Veranstaltungen 



Adventskonzert in Herz-Jesu Uffenheim 
Samstag, 20. Dezember 2025 

18:00 Uhr  
Nähere Hinweise finden sie auf den Plakaten in der Kirche 

und auf der Homepage. 

 

 
 

Die Treffen finden wenn nicht anders angegeben  
im kath. Pfarrzentrum Uffenheim statt. 

 
Sonntag, 14.12.2025, 14:00 Uhr 

Adventsfeier der Senioren 

 
 

Donnerstag, 22.01.2026; 14:00 Uhr  
Ökumenischer Seniorennachmittag 

Neujahrsempfang mit einem Gast aus der Politik 
Haus der Kirche 
 

Donnerstag, 12.02.2026, 16:00 Uhr  
Ökumenischer Seniorenfasching in Welbhausen 

(es wird ein Fahrdienst angeboten, bitte bei 
Familie Hanisch melden) 

 

Ansprechpartnerin: Dorothea Hanisch 09339 1463 
Herzlichste Einladung an alle Interessierten, insbesondere auch Jüngere  

und Junggebliebene. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

und alle die sich angesprochen fühlen 



#YOUTHCHURCH4YOU 

Ein Team aus Jugendlichen, jungen 

Erwachsenen und Mitgliedern der 
FirmAG haben sich zusammenge-
tan und mit Unterstützung der 

Fachstelle für katholische Kinder- 
und Jugendarbeit im Dekanat Ans-

bach wieder ein buntes Programm 
auf die Beine gestellt. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 

14 Jahren - Ministrant*innen, Ju-

gendliche im aktuellen Firmkurs, 
Oberministrant*innen, Jugendliche 

aus früheren Firmkursen - mit ihren 
Freundinnen und Freunden aus 

dem Oberen Aischgrund. 

Auch weiterhin ist die Fahrt mit dem 

BoniBus ab Uffenheim, Bad Winds-

heim und Neustadt/Aisch zu den 

Aktionen möglich und die Finanzie-
rung durch die GKG Oberer Aisch-

grund gesichert, so dass die teilneh-
menden Jugendlichen keinen oder 

nur einen kleinen Unkostenbeitrag 
zahlen müssen. 

Zur besseren Planung und Koordi-

nierung des BoniBus-Fahrplans ist 

eine (meist sehr kurzfristige) online 

Anmeldung zu den Aktionen nötig 

unter www.jugend-im-dekanat-

ansbach.de.  

 

Und das ist bis zu den  
Sommerferien geboten: 

 WeihnachtsBäckerei
(13.12.2025) in Neustadt/Aisch 

 Eislaufen (17.01.2026) in 
Höchstadt/Aisch 

 Bowling (28.02.2026)  

in Uehlfeld 

 Escape Room (28.03.2026) 

 Krimidinner (18.04.2026)  

in Neustadt/Aisch 

 Movie Night (16.05.2026) 

 Kletterwald (11.07.2026)  

in Rothenburg ob der Tauber 

Genaue Infos und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt’s auf der 
Homepage! 

Such dir aus, was dir gefällt und 

melde dich gleich online über den 
QR-Code an! 

Sag es auch deinen Freunden wei-
ter, damit sie sich anmelden kön-

nen! 

Tanja Saemann 
Jugendbildungsreferentin 

http://www.jugend-im-dekanat-ansbach.de
http://www.jugend-im-dekanat-ansbach.de
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Hemmersheim 

Mättheo Zobel 

Rodheim 

Johännes Stähl 
Säräh Freitäg 
Lindä Freitäg 

Uffenheim 

Kehläni Toussäint Emmä Bru ckl 
Felishä Bock  Jännik Ko mpel 
Nelio Diäs Goncälves Leon Märtel 
Läni Shine   Joel Seidler 
Fäbiänä Zymeri  Josephine Stern 

Die Erstkommunion  
feierten 

Liennä Brohm, Riley Brohm, Noäh 
Femiäno, Juliän Hääf, Märie Hillen-
bränd, Mäximiliän Hollmänn, Mändy 
Kleuser, Wilhelm Mu ller, Annikä  
Rommel, Simon Schneider, Päulinä 
Täuberger, Mäjärä Weiß 

Getauft wurden in 

Linda Freitag 

Die Firmung erhielten 

Finjä-Sophie Brohm. Alessiä 
D‘Amico, Eliäs Engel, Jäkob Englert, 
Annikä Gebert, Floriän Freitäg,  
Floriän Kuhn, Juliä Märkgräf,  
Christinä Päce, Noäh Schneider, 
Sebästiän Seybold, Johännä Zeuner 

Möge Gott auf dem 

Weg, den Du vor Dir 

hast, vor Dir hergehen.  

Das ist mein Wunsch 

für Deine Lebensreise.  

Mögest Du die hellen 

Fußstapfen des Glücks 

finden und ihnen auf 

dem ganzen Weg  

folgen. 

Aus den Kirchenbüchern 2025 



Getraut haben sich  

Hemmersheim 

Thomäs Ro sler und Nicole Muswänyä 

Constäntin Betz und Linä Wild 

Sven Wäitz und Ivänä Chäcon 

Rodheim 

Mätthiäs Ho cht und Elisäbeth Schmidt 

Uffenheim 

Felix Mu ller und Luisä Schmitt  

(Schloss Fränkenberg) 

Jonäs Bru ckl und Anne Scherer 

Christoph Steinmetz und Cärinä Räbe 

(Rudolzhofen) 

Mätteo Annunziätä und Antonellä  

Chiärello (Itälien) 

Andre Hu mmer und Michelä Mäschek 

(Weigenheim) 

Matteo & Antonella 

Auf all die Tage hier und danach. 

Mögen Sie mit schönen Erinnerungen gefüllt sein, 

Glück und Lachen. 

Matthias & Elisabeth 



Abschied nahmen 

wir von 

Herbolzheim 

Märtin Heckel 

Anneliese Plitt 

Hemmersheim 

Brigittä Schmitt 

Päul Metzger 

Rodheim 

Kärl Heßdo rfer  

Theresiä Tro ster 

Uffenheim 

Alexänder Täuberger 

Idä Schä fer 

Peter Litzenberger 

Märgit Bu ttner 

Christiän Kopietz 
 

Välerie Prix 

Giselä Alt 

Fränz Grämmetbäuer 

 Elisäbeth Nädworniczek 

Alfred Betz 

Theresiä Cäsertä 

Dittmär Hodän 

Annemärie Scho ck 

Märiänne Werr 

Vlädimir Hepting 

Renäte Häuptig 

Märtinä Weickinger 

Eddä Scholmän 

Märio Pätisso 

Käthärinä Weber 

Und immer sind Spuren des Lebens da;  

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.  

Sie werden uns immer an dich erinnern 



Impressum 
Seelsorgezentrum der Pfarreien 
Herbolzheim, Hemmersheim,  
Rodheim und Uffenheim 
Kontaktdaten: siehe oben 

Auflage 250 Stück 
Verantwortlich für den Inhalt  
(gem. § 55 Abs. 2 RStV): Käth. Pfärrämt, 
Kärl-Arnold-Str. 13; 97215 Uffenheim 
Quelle: Impressum-Vorläge von 
www.juräforum.de 

Wir bemu hen uns um inhältliche Richtig-
keit. Sollten Sie Fehler finden, dänn ä rgern 
Sie sich bitte nicht däru ber, sondern mel-
den Sie sich bei uns im  
Pfärrbu ro. Vielen Dänk ! 
 

Die Vero ffentlichung von Fotos von Teil-
nehmern bei o ffentlich-kirchlichen Verän-
stältungen ist gem. § 23 Kunsturheberge-
setz mo glich, wenn es sich um Gruppenäuf-
nähmen händelt.  

Redaktionsschluss für das nächste MitDabei    
14. Januar 2026 

Abwesenheit:  

Pfarrvikar Florian Sassik  01.12.2025—05.12.2025 (Exerzitien) 

 

http://www.juraforum.de/



